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  GEMEINDEREISE  INS  MITTLERE  BURGUND

  Samstag, 21. bis Samstag, 28. Mai 2016 
 
 Sie sind alle herzlich eingeladen mit uns als Gruppe der Kirchgemeinde in einem etwas    
 anderen Rahmen unterwegs zu sein, und mit geistlichen Impulsen Kirchen, den  
 Esprit der Landschaft, Schlösser und Weingüter zu erkunden und zu erleben. 

 Reiseleitung: Pfr. Dominique Guenin, Walter Gygax und Gast-Reisen
 
 Anmeldung nur noch bis 18. April 2016 an:
 Walter Gygax, Präsident des Kirchgemeinderates
 Oberdorfstrasse 12A, 3053 Münchenbuchsee   031 961 04 13   walter.gygax@kige.ch

GEMEINDEFERIENWOCHEN

Seniorenferien
Dienstag, 20. September 2016 bis 
Freitag,  23. September 2016

im Sunnehüsi in 
Krattigen

 Haben Sie Lust, im Hotel Sunnehüsi in Krattigen, gemütliche Tage zu ge- 
 niessen und – je nach Interesse – an verschiedenen Angeboten und Ausflü- 
 gen teilzunehmen? 

 Von Krattigen aus bieten sich viele Ausfl ugsmöglichkeiten an: Nach Aeschi, auf den  
 Thunersee, nach Amsoldingen und, und .....
 Ein Spaziergang am Seeufer, verschiedene Wandermöglichkeiten locken - oder  
 ein Bummel im Dorf Krattigen. Besinnungen und Diskussionen für Interessierte wer- 
 den dazu gehören. 

  Das Hotel verfügt über gemütliche Einer-, und Doppelzimmer (teilweise mit Balkon)  
  mit Panoramasicht auf See und Berge. Sie sind mit Radio und Direkt-Tele-  
  fon ausgerüstet. Grundsätzlich sind die Zimmer ohne Fernseher, jedoch könnte Ih- 
  nen auf Wunsch einer zur Verfügung gestellt werden. 

 Reise mit Zug und Postauto                 
 Kosten: ca. Fr. 395.00 im Einzelzimmer, Fr. 380.00 im Doppelzimmer

 Informationen und Anmeldung (bis 30. Juni): franziska.bracher@kige.ch/ 
   031 301 47 11 und dominique.guenin@kige.ch/ 031 869 02 32

«A cappella» bedeutet ursprünglich 
kirchliche Chormusik mit fakultativer 
Instrumentalbegleitung. Ab dem 19. 
Jahrhundert ist diese Bezeichnung 
dann nur noch für unbegleitete mehr-
stimmige geistliche oder weltliche 
Vokalmusik verwendet worden. Diese 
Kunstgattung wurde in der Romantik 
besonders gepfl egt. Felix Mendels-
sohn- Bartholdy (1809- 1847) hat, ne-

ben seinen bekannten Orchesterwer-
ken, auch sehr viel Vokalmusik kom-
poniert, vom einfachen Lied bis zum 
anspruchsvollen Chorwerk, und ein 
grosser Teil davon ist geistliche Mu-
sik. Aus diesem reichen Repertoire 
wird der Kirchenchor im Gottesdienst 
vom 17. April eine Auswahl von a cap-
pella- Chören aufführen.
MARKUS GERBER

Da Ostern dieses Jahr so schön in 
den Auftakt zum April fällt, soll der 
ganze Monat von einem besonderen 
Jubellied geprägt sein: Psalm 149 
hat seit jeher seinen festen Platz im 
Morgenlob und singt von ausgelas-
sener Freude mit Tanz und Saiten-
spiel. Aus dem Genfer Psalter ist 
uns eine ausladende, kunstvoll ge-

staltete Melodie in der feierlichen 
dorischen Tonart überliefert. Wie 
ein kräftiger Lichtstrahl schwebt 
das «Halleluja» aus den höchsten 
Klangräumen in grossen Bögen all-
mählich zum Grundton, um dann 
mit der schönen Fanfare «Sing, Ge-
meinde, dein neues Lied» wieder 
aktiv zu werden und die Strophe im 

Lobpreis zu beschliessen. Der Tri-
umph behält allerdings einen scha-
len Beigeschmack durch die Schreie 
nach Vergeltung, die im Psalmtext 
leider mitklingen, auch wenn die 
moderne Umdichtung des Liedes 
mit Erklärungsansätzen am Schluss  
noch mildernd eingreift...
CHRIGU GERBER

Am 1. Februar hat in unserer Kirch-
gemeinde ein Abend zum Visions-
prozess «Kirche 21» stattgefunden, 
der durch die Kantonalkirche Refbe-
juso initiiert wurde. Er steht unter 
dem Motto «Fragen stellen - Ant-
worten fi nden - Kirche sein».

Etwas mehr als 20 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer formulierten unter 
Anleitung der Pfarrpersonen Daniel 
Lüscher und Sonja Gerber Fragen 
zur Zukunft unserer Kirche.

Die gestellten Fragen fl iessen in den 
Visionsprozess ein, der im vergan-
genen Jahr begonnen hat und bis 
nächstes Jahr dauert. 

Die Leitfrage lautete: Welche Fra-
gen muss eine wiedergewonnene 
Vision der Kirche beantworten?

Und das sind die Fragen der Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer des 
Abends:

˙ Was macht das Christsein aus?
˙ Warum ist unsere Kirche so vielen      
 fremd?
˙ Warum hängt so vieles an den Pfarrper- 
   sonen?
˙ Warum wird das allgemeine Priestertum     
   nicht mehr gefördert? Oder wird es ver-   
   hindert?
˙ Was ist unsere soziale Verantwortung?
˙ Warum ist die Kirche so lau? „Ach, dass      
   du doch heiss oder kalt wärest…“
˙ Hat auch das Christentum ein Ablaufdatum?
˙ Warum hat die Kirche Berührungsangst    
   gegenüber den Fragen «zwischen Him-  
   mel und Erde»?
˙ Wie antwortet die Kirche auf gesell-   
   schaftliche Veränderungen und wie     
   kommuniziert sie ihre Antwort?
˙Wie bringen wir die jungen Generatio-  
   nen in die Kirche – in die bestehenden     
   Angebote – oder in angepasste Angebote?

˙ Wie halten wir den Raum Kirche o� en?
˙ Wie scha� en wir es, mit Bekenntnis ein   
   ladend zu bleiben?
˙ Wie gestalten wir PR?
˙ Wie behaupten wir uns zwischen all den  
   gesellschaftlichen Angeboten und im     
   Zeitalter der Digitalisierung?

Im Herbst wird es eine Gesprächs-
synode geben, die sich mit den über 
800 gestellten Fragen auseinander-
setzt und Antworten zu formulieren 
versucht.

Aus den Antworten der Gesprächs-
synode entsteht die Vision 21 mit 
Leitgedanken der Reformierten Kir-
chen Bern Jura Solothurn. Sie sollen 
in der Sommersynode 2017 verab-
schiedet werden und Eingang in un-
sere Gemeinden fi nden. 

DER KIRCHENCHOR

A cappella

MONATSLIED APRIL

Abend zu Vision Kirche 21

RG 101 Halleluja! Aus Drang und Enge

Münchenbuchsee

FeierAbendFeier
Freitag, 01.04.2016, 19.00 Uhr, Kirche 

Gottesdienst
Sonntag, 03.04.2016, 10.00 Uhr, Kirche
Pfr. Daniel Lüscher

Mätteli - Gottesdienst
Mittwoch, 06.04.2016, 16.00 Uhr, Kirche
Franziska Lüber, Katechetin

Gottesdienst
Sonntag, 10.04.2016, 10.00 Uhr, Kirche
Pfr. Martin Stüdeli / Abschluss Kinderwoche
Mit Kirchenka� ee

Andacht im Domicil
Donnerstag, 14.04.2016, 10.00 Uhr, 
Domicil Weiermatt Münchenbuchsee

FeierAbendFeier
Freitag, 15.04.2016, 19.00 Uhr, Kirche

Gottesdienst
Sonntag, 17.04.2016, 10.00 Uhr, Kirche
Pfr. Dominique Guenin

Gottesdienst
Sonntag, 24.04.2016, 10.00 Uhr, Kirche
Pfrn. Claudia Buhlmann

FeierAbendFeier
Freitag, 29.04.2016, 19.00 Uhr, Kirche

Fyre mit de Chlyne
Samstag, 30.04.2016, 10.00 Uhr, Kirche
Pfr. Martin Stüdeli

Moosseedorf

Gottesdienst
Sonntag, 10.04.2016, 10.00 Uhr, Kirche
Pfrn. Franziska Bracher

kik-Gottesdienst
Sonntag, 24.04.2016, 10.00 Uhr, Kirche
Pfrn. Kathrin Brodbeck und Team

Münchenbuchsee

Begegnungsnachmittag für Asylsu-
chende und Dorfbewohner/-innen
Freitag, 01.04.2016, 14.30 - 16.30 Uhr, 
Kirchgemeindehaus

Kinderwoche 2016 - Von Menschen 
und Tieren
Dienstag, 05.04.2016 bis Montag, 
08.04.2016, 10.00 - 16.00 Uhr, 
Kirchgemeindehaus
Informationen bei Martin Stüdeli
031 869 58 39

Kirchenmusikalischer Abend
Sonntag, 10.04.2016, 20.00 Uhr, Kirche
mit Imre Gajdos und Chrigu Gerber

Begegnungsnachmittag für Asylsu-
chende und Dorfbewohner/-innen
Dienstag, 12.04.2016, 14.30 - 16.30 Uhr, 
Kirchgemeindehaus

Seniorenessen
Donnerstag, 14.04.2016, ab 11.00 Uhr, 
Kirchgemeindehaus, Saal
Gemeinnütziger Frauenverein; Auskunft 
Hanni Gygax: 031 961 04 13

Begegnungsnachmittag für Asylsu-
chende und Dorfbewohner/-innen
Donnerstag, 28.04.2016, 14.30 - 16.30 
Uhr, Kirchgemeindehaus

Moosseedorf

Nachmittag für Seniorinnen und Senioren
Montag, 11.04.2016, 14.00 Uhr
Kirchgemeindehaus
Seniorentheater Laupen mit dem Stück 
«Banküberfall»

Seniorenwanderung
Mittwoch, 13.04.2016, 9.00 Uhr 
Perron RBS oder Dorfplatz Moosseedorf
Details siehe Aushang in den Kästen oder  
auf www.kige.ch/Aktivitäten

Lottonachmittag
Freitag, 15.04.2016, 14.00 Uhr, Alterstre� 

KiK-Tage 
19., 20. und 21.04.2016. 14.00 - 17.00 Uhr
Kirchgemeindehaus

Mittagstisch
Sonntag, 24.04.2016, 12.00 Uhr
Alterstre� 

Lesegruppe
Dienstag, 26.04.2016, 20.00 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf
Wir lesen «Die Welt ist verkehrt - nicht 
wir», von Wilfried Meichtry

wöchentlich stattfi ndend 
(ausgenommen Schulferien)
Donnerstags, 14.00 Uhr, Kirchgemeindehaus
Begegnungska� ee für Asylsuchende 
und DorfbewohnerInnen
Siehe jeweils auch im Anzeiger

GOTTESDIENSTE VERANSTALTUNGEN

Wöchentlich stattfi ndend
(ausgenommen Schulferien)
Meditation im  Lindenhaus München-
buchsee
jeweils montags, 19.30 - 20.30 Uhr

 

FRÜHLINGSERWACHEN



18 April 2016

KiK-Tage im Frühling für Kinder im Alter von vier bis zehn Jahren 

Die Wanderung in die Region Emmental fi ndet am Mittwoch 13. April 2016 statt.
Besammlung 09.00 Uhr, Perron RBS oder Dorfplatz Moosseedorf.

Gruppe 1: Die Wanderung beginnt beim Fo-
rum Sumiswald, weiter gehts hinauf zum 
Schloss Sumiswald, über die Steinweid und 
die Harendegg gelangen wir zum Schloss 
Trachselwald, vorbei am Gehöft Harisberg 
erreichen wir unser Ziel in Grünen.
Wanderzeit ca. 3 Stunden. Gut ausgebaute 
Wege, aber einige Auf- und Abstiege. 

Gruppe 2: Die Wanderung beginnt bei der Kirche in Wasen i.E. Weiter geht es über das 
Gehöft Haslenbach zum Schloss Sumiswald, teilweise entlang der Grünen. Die Wan-
derzeit beträgt ca. 2 Stunden. Gut ausgebaute Wege, kleine  Auf- und Abstiege am An-
fang der Wanderung, sonst fast ebenes Gelände.

Rückkehr:  Ankunft in Moosseedorf ca. 17.36 Uhr
Kosten:  ca. Fr 14.- (Basis Halbtax)

Anmeldungen bis Montag, 11. April 2016, 12.00 Uhr an:
Bruno Kunz         Telefon  031 859 01 21
Gisela Portner Telefon   031 869 12 40
Details siehe Aushang in den Kästen der Kirchgemeinde, oder auf www.kige.ch/Aktivitäten.

J.S. Bachs Orgelmesse 
Sonntag, 10. April 2016, 20.00h, 
Kirche Münchenbuchsee

Wir wollen einen Blick wagen in eines von 
Bachs musikalisch, aber vor allem theolo-
gisch wohl anspruchsvollsten Orgelwer-
ken. Es trägt den geradezu verstörend 
nüchternen Titel « 3.Teil der Klavier-
übung». Die Sammlung enthält nebst 
dem titanischen Präludium und Fuge in 
Es-Dur die wichtigsten Choräle der luthe-
rischen Liturgie in kunstvollster symbol-
trächtiger Ausarbeitung. Um der Dimen-
sion dieses Meisterwerkes besser gerecht 
zu werden, bezeichnet man es gelegent-
lich nicht ganz korrekt auch als «Orgel-
messe ».

Herzlich laden ein
Imre Gajdos, Orgel
Chrigu Gerber, Moderation

KiK-Tage im Frühling für Kinder im Alter von vier bis zehn Jahren
Auch in diesem Jahr fi nden die KiK-Tage in der letzten Woche der Frühlingsferien statt. 
Wir verbringen drei fröhliche Nachmittage miteinander.  Wir hören Geschichten, wir 
singen und spielen, basteln und essen gemeinsam Zvieri. Dieses Jahr heisst das The-
ma der KiK-Tage «Sonne, Mond und Sterne». 

Ort: Kirchgemeindehaus Moosseedorf
Daten: 19., 20. und 21. April 2016
Zeit: 14.00 bis 17.00 Uhr

Anmeldungen bitte bis am 12. April 2016 an:
Pfarrerin Kathrin Brodbeck, Burgmattweg 5, 3302 Moosseedorf
Telefon 031 859 03 58
Mail: kathrin.brodbeck@kige.ch

Am Sonntag, 24. April fi ndet in der Kirche ein Kinder- und Familiengottesdienst zum 
Thema der KiK-Tage statt.

KiK-Tage im Frühling für Kinder im Alter von vier bis zehn Jahren 

Samstag, 18. Juni 2016 
Ökumenische Pilgerfahrt zu Bruder Klaus

Programm: 
•  Besichtigung der Kirche Sachseln mit Grab von Bruder Klaus
•  Wanderung von Sachseln aufs Flüeli (Visionenweg) oder Besuch des Museums 
    Bruder Klaus mit Führung
• Mittagessen im Klausenhof Flüeli
• Spaziergang in den Ranft, Andacht in der oberen Ranftkapelle und Besuch des  
 Wohn- und Geburtshauses von Niklaus von der Flüe

Organisation: 
•  Josef Durrer, Felix Weder, katholische Pfarrei St. Franziskus und Daniel Lüscher,  
 Evang.-ref. Kirchgemeinde Münchenbuchsee-Moosseedorf

Kosten: 
•  Carfahrt Fr. 40.— (wird im Bus eingezogen) und Fr. 22.— fürs Mittagessen 
 (Picknick aus dem eigenen Rucksack möglich)

Anmeldung bis 31. Mai 2016 an Daniel Lüscher, Reformiertes Pfarramt, 
Oberdorfstrasse 8, 3053 Münchenbuchsee: daniel.luescher@kige.ch; 031 869 35 13

Weitere Infos und Anmeldetalon auf www.kige.ch (unter: Aktuell auf kige.ch)
Anmeldetalons liegen in den Kirchgemeindehäusern Münchenbuchsee und Moossee-
dorf auf oder können bei Daniel Lüscher bestellt werden.

KIRCHENMUSIKALISCHER ABENDFAMILIEN JUGENDLICHE KINDER
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 münchenbuchsee
jugendpfarramtChinderclub

Kirchgemeinde M nchenbuchsee

Jugendpfarramt Münchenbuchsee / Martin Stüdeli / Oberdorfstr. 8 / 
3053 Münchenbuchsee / 031 869 58 39 / martin.stuedeli@kige.ch / jugendpfarramt.ch

Kinderwoche 2016

Von Menschen und Tieren
Dienstag, 5. April bis Freitag 8. April 
jeweils 10:00 – 16:00 im Kirchgemeindehaus,
Sonntag, 10. April 10:00 – 11:15 in der Kirche.

Die Tage können auch einzeln besucht werden.

Anmelden bei: Martin Stüdeli, Jugendpfarramt München-
buchsee, Oberdorfstrasse 6, 3052 Münchenbuchsee, 031 
869 58 39, martin.stuedeli@kige.ch, jugendpfarramt.ch

Vorschulalter bis Mittelstufe; unkomplizierte Kleidung; 
Einzeltag 10.-; ganze Woche 25.-

Kinder, Spiele, Tiere, Geschichten, Basteln und Bauen, 
Lieder, Zmittag.

SENIORINNEN UND SENIOREN

Emmental und Täuferlehrpfad

KiK-Tage in Moosseedorf

SHIBASHI 
18 heilende Bewegungen 

 im Pfarrgarten Münchenbuchsee

Mittwoch 11. + 18. Mai und 
 1., 8., 15. Juni 2016, 18.00 -18.45 Uhr 

Leitung: Felix Weder-Stöckli, 
Seelsorger und Shibashi-Lehrer

Anmeldung bis Mittwoch, 4. Mai an 
Felix Weder-Stöckli, Pfarrei St. Franziskus Lindehus, Oberdorfstr. 23, Postfach
3053 Münchenbuchsee, 031 869 57 32 /078 833 51 01 felix.weder@kathbern.ch

«Tu deinem Körper Gutes,
damit die Seele Lust hat, darin zu wohnen»  

Verabschiedung Heinz Müller
Lieber Heinz
Während 5 Jahren hast du mit viel Elan und Initiative zuverlässig alle Ar-
beiten in Moosseedorf als Sigristen-Stellvertreter erledigt. Für deinen gro-
ssen Einsatz danken wir dir bestens.
Dir und deiner Familie wünschen wir stets alles Gute und Gottes Segen.
DER KIRCHGEMEINDERAT

Begrüssung Barbara Egger
Neu in Moosseedorf wirkt Frau Barbara Egger  als Stellvertreterin unserer 
Sigristin Jacqueline Willi.

Liebe Barbara
Wir begrüssen dich herzlich in unserer Kirchgemeinde und wünschen dir 
viel Freude und Erfüllung in deinem neuen Wirkungskreis.
DER KIRCHGEMEINDERAT

BEGRÜSSUNG UND VERABSCHIEDUNG

Kollekte mit Überraschung

Am 21. Februar 
2016 fand in Mün-
chenbuchsee der 
Ökumenische Got-
tesdienst zur Pas-
sionszeit zum The-

ma «GOLD» der Kampagne von Brot für 
alle und Fastenopfer statt. Im Anschluss 
an den Gottesdienst wurde ordnungsge-
mäss die Kollekte gezählt, damit diese 
umgehend der vorerwähnten Kampagne 
überwiesen werden kann. Doch hoppla, 
was glänzt denn da? Es ist kaum zu glau-
ben, doch da glänzen und glitzern tat-
sächlich 3 Goldvreneli in ihrer ganzen 
Pracht aus dem zu zählenden «Münz». 
Mit Freude durften wir diese am Bank-
schalter eintauschen und den Bargeld-
wert der Kollekte gutschreiben. Herzli-
chen Dank der Spenderin oder dem 
Spender!  
MONIKA SCHANIEL, SEKRETARIAT

Kollekten MÜNCHENBUCHSEE

von Gottesdiensten
Heks Kick, Burgdorf Fr. 177.00
Projekt Kigali, Ruanda Fr. 469.00
Brot für alle, Bern Fr. 1‘312.50
Spende für Flüchtlinge Fr. 356.00

von Bestattungen
Sonderschulheim Mätteli Fr. 168.00
Spende für Flüchtlinge Fr. 325.75

Kollekten MOOSSEEDORF

von Gottesdiensten
Januar
Heks, Bern Fr. 169.00

Februar
Stiftung Theodora  Fr. 124.50
Brot für alle Fr. 321.40

von Bestattungen
Alterstre�  Badweg Fr. 341.80

KOLLEKTE JANUAR/FEBRUAR

Fyre mit de Chlyne - die ökumenische Kinderfeier
Samstag, 30. April 2016, 10:00, Kirche Münchenbuchsee.
Ab 3 Jahren.

VORSCHAU SHIBASHI

Münchenbuchsee

Bestattungen
Walter Zwahlen, geb. 1924
Anna Gerber, geb. 1929
Ruth Michel, geb. 1936

Taufen
Joel Gabriel Zaugg

Moosseedorf

Taufe
Rebekka Andrea Häberli

CHRONIK FEBRUAR


